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Dorfgemeinschaft 
sagt »Dankeschön«

Nettelstedt (WB). Die Dorfge-
meinschaft Nettelstedt trifft sich
am Freitag, 17. Februar, zum »Dan-
keschönabend« für alle Helferin-
nen und Helfer, die sich tatkräftig
für den Weihnachtsbasar 2016
eingesetzt haben. Beginn ist um 19
Uhr im Sportheim im Sportzent-
rum Nettelstedt. Wie in jedem
Jahr ist für Unterhaltung, einen
kleinen Imbiss und Getränke ge-
sorgt. Die Veranstalter hoffen auf
zahlreiche Teilnehmer und bitten
zur besseren Planung um Anmel-
dungen bis Mittwoch, 15. Februar,
bei Hartmut Ende, Telefon
0 57 41/61 81 8 oder Helmut Öwer-
mann, Telefon 01 73/21 35 34 8,
oder per E-Mail an Helmut-Oe-
wermann@t-online.de.

Sprechstunde 
für die Mitglieder

Preußisch Oldendorf (WB).
Der Haus-, Wohnungs- und
Grundeigentümerverein Preu-
ßisch Oldendorf hält für seine
Mitglieder morgen, Dienstag, 14.
Februar, in der Anwaltskanzlei
Schönberger, Bremer Straße 12a,
in Oldendorf eine Sprechstunde
ab. Sie ist in der Zeit von 17.30 bis
18.30 Uhr geöffnet.

Tageskalender

RAT UND HILFE

Arbeitskreis Asyl PrO, Albert-
Schweitzer-Haus (Gemeinde-
haus), 18 bis 20 Uhr Café Inter-
national.
Freundeskreis Suchtkran-
kenhilfe, Bürgerhaus, Minde-
ner Straße 3, Telefon
0176/83294039, 19.30 bis 21.30
Uhr Gruppenabend.
Arbeitskreis Asyl PrO, Mo-
saik, Spiegelstraße 13, 17.30 bis
19 Uhr Infos, Annahme und
Abgabe von Sachspenden.

BÜCHEREIEN
Stadtarchiv Preußisch Olden-
dorf, Bürgerhaus, Mindener
Straße 3, 13.30 bis 19 Uhr.
Stadtbücherei, Mindener
Straße 3, 15 bis 17.30 Uhr.

VEREINE UND VERBÄNDE
Landfrauen Getmold, Alte
Schule, 16 Uhr Landfrauen-
Nachmittag mit Pickertessen.

KINDER UND JUGENDLICHE
Jugendtreff, Langenhegge 6,
geöffnet von 16 bis 20 Uhr.

GESUNDHEIT
Landhotel Annelie, Dorfstra-
ße 9, 9.45 Uhr Gymnastik mit
Jutta Schmidt.
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Blömker, Franz Bohmann, Ingrid
Kattelmann und Susanne Schuh-
mann begannen ihren Dienst im
Jahr 1987, noch vor dem Mauerfall.

Außerdem wurden die folgende
Personen geehrt. Für 25 Jahre: El-

len Czyborra, Christiane Dau,
Andreas Hemmighaus, Annegret
Meyer, Birgitt Möller, Sabine Nit-
schke, Angelika Raake, Ingo Sand-
kröger, Monika Schwarz-Biebusch,
Liane Tappe, Volker Tirre und Hei-

di Wortmann-Bittner. 
Für 20 Jahre: Michael Gundel-

finger, Volker Maschmeier, Birte
Müller, Andreas Reisner, Sabine
Schröder, Ilka Stukenburg, Jörg
Vullriede, Britta Wagner und Diet-

mar Welzel.
Für zehn Jahre: Anke Bredenk-

ötter, Heide Engelker, Dörthe
Hüffmann, Thomas Koller, Marei-
ke Palsbröcker und Dörte Thie-
sing.

Christian Lemper, Vorsitzender der Lebenshilfe Lübbecke (ganz rechts), hat sich bei langjährigen Mitarbeitern für ihren Einsatz bedankt.

Manchmal ist es auch Berufung 

Lübbecke (WB). Der Einsatz
für Menschen mit Behinderungen
ist Ziel und Aufgabe der Lebens-
hilfe Lübbecke. Für viele Mitarbei-
ter in den Werkstätten, Wohnhei-
men und übrigen Diensten ist es
zudem Lebensaufgabe und Beru-
fung. In diesem Jahr konnte die
Geschäftsleitung insgesamt 20
Mitarbeitern für ihre langjährige
Arbeit und ihr persönliches Enga-
gement danken. 

In lockerer Runde bei Kaffee
und Kuchen bedankte sich Chris-
tian Lemper als Vorsitzender der
Geschäftsleitung bei jedem ein-
zelnen Mitarbeiter für die geleis-
tete Arbeit und überreichte allen
Jubilaren zur Erinnerung eine per-
sonalisierte Lebenshilfetasse und
eine DVD mit einer Auswahl der
Filme über die Lebenshilfe Lübbe-
cke aus den vergangenen Jahren.
Für die Mitarbeiter mit mehr als
25-jähriger Dienstzeit gab es zu-
sätzlich noch eine Urkunde.

Zu denen gehörte ein Quintett,
das jetzt auf 30 Jahre bei der Le-
benshilfe zurückblicken konnte.
Sabine Anton-Mund, Dietmar

Lebenshilfe Lübbecke ehrt langjährige Mitarbeiter mit Tassen, DVDs und Urkunden

»Erhalt steht an erster Stelle«
Heimatverein informiert über Regelungen zu Haus der Begegnung

P r e u ß i s c h  O l d e n -
d o r f (WB). Seit Anfang die-
sen Jahres hat der Heimatverein 
Eggetal das Haus der Begeg-
nung von der Stadt Preußisch 
Oldendorf übernommen. »Viel 
ändert sich aber eigentlich 
nicht«, erklärte der Vereinsvor-
sitzende Frank Bekemeier. 

»Wir hatten sehr gute und
konstruktive Gespräche mit der
Verwaltung der Stadt«, betonte
Bekemeier mehrfach. Schon im
Vorfeld hätten alle Beteiligten ge-
meinsam überlegt, wie das Haus
der Öffentlichkeit zugänglicher
gemacht werden könne. Das Ziel
der Planungen lautete, dass mit

den Einnahmen ein Teil der Kos-
ten für die Unterhaltung abge-
deckt werden solle. Zusammen
mit Elke Brinkmeier, die schon
seit Ende des Jahres 2015 erfolg-
reich mit den Landfrauen die
»Kleine Kaffeedeele« betreibt,
wurde ein Nutzungskonzept ent-
wickelt. 

Die Eggetalerin wird zur kom-
menden Saison auch den Mini-
golfplatz übernehmen. »Es ist ge-
plant noch einen Grillplatz zu er-
richten, um das Ganze für Schul-
klassen noch attraktiver zu ma-
chen«, erklärte Brinkmeier. Das
Haus der Begegnung könne selbst-
verständlich auch weiterhin für
Versammlungen und Veranstal-
tungen angemietet werden. Dass
die Nutzung der Räumlichkeiten

von Empfängen, Konfirmationen
oder auch Weihnachtsfeiern. Ver-
anstaltungen mit Partycharakter
sind allerdings nicht erwünscht.

Ein besonderes Augenmerk
wolle man künftig auch auf die
Durchführung von Trauungen le-
gen. »Das war in der Vergangen-
heit auch schon möglich, aber es
wurde relativ wenig genutzt«, er-
klärte Elke Brinkmeier. »Nun müs-
sen wir schauen, wie es läuft. Wir
müssen ja auch erst lernen. In
einem Jahr sind wir dann schlau-
er.«

Weitere Informationen zur Bu-
chung finden Interessierte unter
der Rubrik »Heimatverein« auf
der Internetseite:

@ ____________________________
www.das-eggetal.de

Sie haben die Nutzungsbedingungen und Gebühren vorgestellt, die
seit Neuestem für das Haus der Begegnung im Eggetal gelten: (von

links) Vereinsvorsitzender Frank Bekemeier und Simone Lohrie vom
Heimatverein mit Elke Brinkmeier.

nicht kostenlos sein könne, sei
ebenso verständlich. »Bei der Ge-
staltung der Nutzungsgebühren
haben wir uns an die Gebühren-
ordnung der Stadt angelehnt«, be-
tonte der Vorsitzende des Heimat-
vereins. »Die Erhaltung des Hau-

ses steht dabei für uns an erster
Stelle.« Neuerdings sei vorgese-
hen, dass auch Privatpersonen die
Räumlichkeiten für Feiern anmie-
ten können. Dazu zählen bei-
spielsweise Geburtstage in Form

___
Ein besonderes Augen-
merk soll künftig auch 
auf der Durchführung 
von Trauungen liegen.

Kreis-CDU stimmt für »Regionale«-Bewerbung 
Kreis Minden-Lübbecke (WB).

Die CDU Kreistagsfraktion hat an-
gekündigt, in der heutigen Sitzung
für die Bewerbung auf die ange-
dachte ostwestfalenweiten Regio-
nale mit dem Motto »Das neue
Urban-Land« zu stimmen. Frak-
tionsvorsitzender Detlef Beck-
schewe betont die belebenden

Wirkungen von zurückliegenden
»Regionalen« in anderen Regio-
nen. In Südwestfalen habe man
sich seinerzeit etwa sehr ausführ-
lich städtebaulichen Aspekten
widmen und die interkommunale
Zusammenarbeit fördern können.
Dies seien Arbeitsfelder, sagte
Beckschewe, die »sicherlich auch

in unserer Region zu bearbeiten
sein werden«. Dr. Henning Vieker,
Vorsitzender des Ausschusses für
Strukturförderung, unterstrich
zudem die Sinnhaftigkeit der Be-
werbung. In den ländlich gepräg-
ten Regionen NRWs wisse man
nur zu gut, dass die rot-grüne
Landesregierung Fördergelder

»mit Vorliebe ins Ruhrgebiet oder
an die Rheinschiene leitet«. Als
Beispiel verweist er auf die Un-
wucht in der Verteilung der Gel-
der aus dem Landesinitiative »Gu-
te Schule 2020«. Bei der Regiona-
len bestehe die Möglichkeit von
solchen Geldern auch einmal »in
unserer Region zu profitieren«. 

Kinoprogramm 

Lichtburg Lemförde-Quern-
heim, Telefon 05443/469. 15.30
Uhr Wendy. 17.15 Uhr Florence
Foster Jenkins. 17.15, 20 Uhr
Fifty Shades of Grey 2. 20 Uhr
La La Land. 
Dersa Kino Rahden, Telefon
05771/917525, 16.45 Uhr Vaiana
- Das Paradies hat einen Haken
3D, 16.45 Uhr, 19.45 Uhr Fifty
Shades of Grey - Gefährliche
Liebe, 17 Uhr Wendy - Der
Film, 17.15 Uhr Timm Thaler
oder das verkaufte Lachen,
17.15 Uhr, 19.45 Uhr The Lego
Batman Movie 3D, 20 Uhr
Plötzlich Papa!, 20 Uhr xXx 3:
Die Rückkehr des Xander Cage
3D, 20.15 Uhr Split.

Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe (ohne Postauflage) ent-
halten Prospekte der Firmen

l ROSSMANN

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektver-

teilung beantworten wir Ihnen 
gerne unter der Telefonnum-
mer 05 21/58 53 44.

Sozialverband 
isst Grünkohl 

Börninghausen (WB). Der So-
zialverband Börninghausen/Ei-
ninghausen trifft sich am Diens-
tag, 21. Februar, um 17 Uhr zum
Grünkohlessen und Klönen bei
Holsing Vital in Bad Holzhausen.
Abfahrt ist um 16.30 Uhr in Fahr-
gemeinschaften vom Parkplatz an
der Kirche in Börninghausen. Der
Vorstand bittet um Anmeldungen
bis zum 17. Februar bei Georg
Obermüller, Telefon 0 57 42/34 19.


